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Protokoll der Generalversammlung der IGöV Bern 
vom 19. November 2015, 19.00, Infopavillon ZBB (Bahnhof Bern) 
 
 

1. Begrüssung Wahl der Stimmenzähler 

Der Präsident Toni Ryf begrüsst die versammelten Mitglieder. Als Stimmenzähler wird Christian Winter 

bestimmt. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2014 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Jahresbericht 2014/2015 

vgl. Beilage 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Jahresrechnung 2014/2015 

Der Kassier Urs Schopfer stellt die Rechnung vor. Sie schliesst bei Einnahmen von Fr. 6‘042 und Ausgaben 

von Fr. 4‘657 mit einem Gewinn von Fr. 1‘385 ab, womit sich das Vermögen auf Fr. 24‘797 erhöht. 

 

Die Erklärung zur Prüfung der Rechnung des Revisors Rudi Hoz (entschuldigt) wird verlesen durch Martin 

Schneeberger: R. Hoz bestätigt die Richtigkeit der Jahresrechnung und beantragt der Generalversammlung, 

die Rechnung zu genehmigen und den Vorstand zu entlasten. 

 

Die Anwesenden genehmigen einstimmig die Rechnung und erteilen dem Vorstand Entlastung. 

 

5. Mitgliederbeiträge und Budget 2015/2016 

Angesichts dem Stand des Vereinsvermögens beantragt der Vorstand, die Mitgliederbeiträge unverändert zu 

belassen. Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

 

Kassier Urs Schopfer stellt das Budget 2016 vor: Geplant ist namentlich eine Unterstützung der 

Abstimmungskampagne gegen die zweite Gotthardröhre. Das Budget wird sich im Rahmen des Vorjahres 

bewegen. Bei Einnahmen von Fr. 5‘650 und Ausgaben von Fr. 6‘210 wird mit einem Defizit von Fr. 560 

gerechnet. Dem Budget wird stillschweigend zugestimmt. 

 

6. Gesamterneuerungswahlen 

Gemäss den Statuten hat der Vorstand eine vierjährige Amtsdauer. Die Amtsperiode endet 2015, weshalb an 

der heutigen GV Gesamterneuerungswahlen nötig sind. Rudolf Hausherr tritt vom Vorstand zurück. Er hat in 

den vergangenen vier Jahren als „Bindeglied“ zum VCS Bern fungiert und dabei der IGöV in ihren öV-

politischen Aktivitäten wertvolle Dienste geleistet. Der Präsident verdankt die Tätigkeit von Rudi und wünscht 

ihm für die Zukunft alles Gute. Die übrigen Mitglieder des Vorstands stellen sich zur Wiederwahl. Ebenfalls 

stellt sich Toni Ryf als Präsident zur Wiederwahl, kündigt aber an, dass er sich persönlich eine Alterslimite von 

75 gesetzt habe. Der Präsident und die wiederkandidierenden Vorstandsmitglieder werden per Akklamation in 

ihrem Amt bestätigt. 

 

Neu stellen sich für die Mitarbeit im Vorstand zur Wahl: 

- Katharina Sollberger, Angebotsplanerin BERNMOBIL 

- Peter Krebs, Journalist BR 

Sie werden ebenfallls per Akklamation gewählt. 
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7. Tätigkeitsprogramm 2016 

Der Präsident präsentiert die vorgesehenen Aktivitäten 2016: 

- Engagement in der Abstimmungskampagne gegen die zweite Gotthardröhre 

- Teilnahme an Mitwirkungen von Regionen und Kantonen 

- Einsitz in Begleitgremien 

- Mitgliederanlass 

- Mitgliederwerbung 

- Wahrnehmung des Kontakts zur IGöV Schweiz 

Im 2016 wird auch noch in Ostermundigen eine kommunale Abstimmung zum Trambetrieb der Linie 10 (Ast 

Bern-Ostermundigen) stattfinden. Der Vorstand hat noch nicht entschieden, ob er sich hier engagieren wird. 

 

Dem Tätigkeitsprogramm wird stillschweigend zugestimmt. 

 

 

Für das Protokoll: 

U. Müller 

 


